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Für erfahrene Golfer hatte die MIT 
extra ein Turnier ausgerufen. Rund 100 Teil-
nehmer stellten sich dem Wettkampf über 18 
Löcher. All jene hingegen, für die Tee, 
Brutto-Punkte und Dreier-Flights bisher 
unbekannt waren, nahmen an einem Schnup-
perkurs teil. Unter fachkundiger Anleitung 
machten sie mal mehr, mal weniger erfolg-
reiche Versuche, den Golfball richtig zu 
schlagen und einzulochen. Den Sportgeist 
der Teilnehmer belohnte die MIT anschlie-
ßend mit zahlreichen wertvollen Preisen, 
gestiftet von Unternehmern der Region.

Zwar sichtlich erschöpft vom Turnier, 
aber dennoch guter Laune wurde der Tag mit 
dem eigentlichen Sommerfest beschlossen. 
In einer rustikalen, zu einem Restaurant 
umgebauten Scheune feierten die angereis
ten Gäste beim gemeinsamen Essen und 
Musik noch bis in den späten Abend.  

Landpartie
Großes Sommerfest der MIT
Mit ihrem jährlichen Sommerfest bietet die MIT Hamburg ihren Mitgliedern 
Abwechslung vom Arbeitsalltag. Dieses Jahr lud sie der Vorstand für einen ganzen 
Tag aufs Land nach Gut Apeldör bei Hennstedt ein. Zusammen mit den Mitgliedern 
der MIT Schleswig-Holstein entspannten sich die Gäste hier beim Golfen und feier-
ten abends gemeinsam.

Die MIT bedankt sich bei 
folgenden Sponsoren:
Scanscot • Color Line • Autohaus Stotzem • Bäckerei Henningsen • 
Firma Capeletti & Perl • Eissportshop • Hermann Winkel Blechver­
packungen • Provinzial Versicherung • Hamburger Großmarkt • 
Weinhaus Wehber • Niederegger • Schwartauer Werke • Golfhotel 
Gut Apeldör • B-T Nord

Ute Schoras von JOBPOWER 
Personaldienstleistungen verbrachte den 
Abend an der Seite ihres Mannes Rolf

Manuela Henningsen von der Bäckerei Henningsen nahm gerne ihren 
Preis von Thomas Klömmer, Geschäftsführer der MIT, entgegen

Gut gelaunt zeigte sich MIT-Mitglied  
Harryet Knauer-Winkelmann

MIT-Vorstand Ulrich Winkel (rechts) und Eva Grimm vom 
Weinkontor Wehber feierten gemeinsam

Für die Anfänger gab es auf dem Platz 
eine erste Einweisung in den Golfsport

CDU-Mitglied und Berufssoldat Jörg Claußen 
mit seiner Begleitung Mette Sunesen

Die Gäste freuten sich mit den Siegern des Golf-Turniers

Spitzenposition behauptet
Vorstandswahl der MIT Hamburg

Mit 97,5 Prozent der Stimmen wurde 
Barbara Ahrons in ihrem Amt als Landesvor-
sitzende bestätigt. Als Stellvertreter stehen 
ihr weiterhin Volker Ernst (95,1 Prozent) 
und Roger Zörb (80,5 Prozent) sowie zukünf-
tig auch Dr. Fabian Heintze (95,1 Prozent) 
zur Seite. Letzter tritt an die Stelle des ehe-
maligen Wirtschaftssenators Gunnar Uldall, 
der sich in diesem Jahr aus Altersgründen 

nicht mehr um diese Position beworben 
hatte. Das Amt des Schatzmeisters bleibt in 
den Händen von Hjalmar Stemmann, der be
achtliche 100 Prozent der Stimmen erhielt.

Die neuen Beisitzer des Vorstands sind 
Horst Bartenwerfer, Wolfgang Drews,  
Regina Gibbins, Felicitas Korb, Gerd  
Kotoll, Thomas Lamprecht, Dietmar  

Lemke, Gerolf Lemm, Sebastian Marquardt,  
Helen Editha Marwede, Patrick Möller,  
Thomas Motsch, Bernd Reichhardt, Horst 
Reincke, Axel Schultz, Viviane Spethmann, 
Ulrich Tröger, Ulrich Winkel und Katharina 
Wolff. Außerdem wählte der Landesvorstand 
noch die Delegierten, die die MIT Hamburg 
auf dem Bundeskongress 2009 vertreten 
werden.  

Die Mitglieder der MIT Hamburg haben einen neuen Vorstand 
gewählt. Die bewährte Führungsriege konnte dabei ihre 
Spitzenpositionen behaupten.

Einen Blumenstrauß zum Sieg: 
Volker Ernst von Ernst Factoring 
mit der alten und neuen Landes
vorsitzenden Barbara Ahrons

Ingo Grimm vom Weinkontor G. H. Weber teilte sich einen Tisch mit 
Nina Shokotova, der Lebensgefärtin von Unternehmer Ulrich Winkel




